
RATGEBER - Saunatechnik 
 
Wartung und Kontrolle der Saunatechnik bei gewerblichen Saunaanlagen 
 
 
 Saunasteine 
 Die Saunasteine sind regelmäßig auf Verschleiß zu kontrollieren! 
 Aufgrund der hohen Temperaturänderungen werden die Saunasteine spröde und brüchig. 
 Wenn sich Steine abgesetzt haben, diese komplett herausnehmen, brüchige Steine und Steine 
 mit Ablagerungen entfernen und den Steinkorb von eventuellen Rückständen reinigen. 
 Saunasteine < 5 cm Korngröße sind zu entfernen! 
 Saunasteine in zum Ofen passender Größe ersetzen.  Wichtig hierbei: 
 Saunasteine wieder locker aufschichten um ausreichend Luftdurchsatz zu erreichen. 
 (Am besten zuerst die größeren, dann die kleineren Steine.) 
  
 Elektro-Anschluss 
 Lassen Sie in regelmäßigen Abständen vom Fachmann die Rohrheizkörper des Saunaofens 
 auf Funktion, sowie die Verdrahtung und die Anschlussklemmen kontrollieren. 
 
 Abstände und Sicherheitseinrichtungen 
 Die Mindestabstände des Ofens zu brennbaren Teilen und sonstigen Einhausungen prüfen. 
 Steht der Ofen noch an der richtigen Stelle, sind brennbare Teile nachträglich in Ofennähe 
 montiert worden?  Siehe Mindestabstände in der jeweiligen Montage- u. Gebrauchsanweisung. 
 Sofern weitere Sicherheitseinrichtungen vorhanden sind, diese auf Funktion überprüfen. 
 
 Zuluft- und Abluftöffnungen 
 Sind die Öffnungen korrekt bzw. nicht verschlossen, verstopft, zugestellt? 
 Evtl. vorhandene Lüftungsgitter von Fusseln, Staub und anderen Rückständen reinigen. 
 Der Sockel- und Ansaugbereich des Saunaofens muss immer frei sein, sonst wird die 
 Luftkonvektion des Saunaofens eingeschränkt und es können unzulässige Temperaturen 
 auftreten, bis hin zur Brandgefahr! 
 
 Funktion und Zubehör 
 Ist die Funktion und das Zubehör aller Saunakomponenten korrekt? 
 Sitzen alle angebrachten Teile wie etwa Halterungen, Ofenschutz-Reling, Aufsatzrahmen, 
 Sanduhren, Hygrometer, Thermometer etc. fest? Funktionieren Schalter korrekt? 
 Gibt es optisch sichtbare Beschädigungen an den Komponenten? (z. B. Beleuchtung, 
 Saunaofen, Steuerung, Leitungen usw.) 
 
 Reinigung und Pflege 
 Die Außenmäntel und Edelstahl-Teile des Saunaofens können mit haushaltsüblichen 
 Reinigungsmitteln gepflegt werden, eventuelle härtere Anhaftungen sind durch 
 handelsübliche Spezial-/Edelstahlreiniger zu entfernen. 
 Andere Saunakomponenten entsprechend der Material und Oberflächenveredelung 
 mit dafür geeigneten Reinigungsmitteln. 
 
 Verdampferbehälter 
 Der Verdampferbehälter bei Kombiöfen ist regelmäßig je nach Kalkhaltigkeit und Härte 
 des Wassers zu reinigen bzw. zu entkalken. 
 Die Reinigung/Entkalkung nur mit dafür geeigneten Mitteln vornehmen. 
 Erkundigen Sie sich bei Ihrem Versorger nach der örtlichen Wasserhärte. 
 
 
ACHTUNG! 
Bitte lassen Sie regelmäßig Ihre Saunaanlage von einem Fachbetrieb warten. 
Bei Bedarf empfehlen wir den Abschluss eines Wartungsvertrages mit Ihrem 
Saunahersteller bzw. Fachhändler. 
Beachten Sie auch immer die jeweiligen Gebrauchsanweisungen der Hersteller! 
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